
Nussdorf, Reichersdorf, Inzersdorf, Traismauer, Herzo-
genburg  

Grüner Veltliner, Riesling790 ha

WEINBAUFLÄCHE: WICHTIGSTE REBSORTEN: WICHTIGE WEINBAUORTE: 

27WEINBAUGEBIETE NIEDERÖSTERREICH

VIII. 05. | TRAISENTAL DAC

In keinem anderen österreichischen Weinbaugebiet hat 
der Grüne Veltliner einen so hohen Flächenanteil: Mit 60 
Prozent belegt das Traisental unangefochten Platz eins. 
Doch auch der Riesling gilt als Spezialität des Traisentals. 
Die Reben stehen überwiegend auf – oft winzigen – Terras-
sen mit trockenen, sehr kalkhaltigen, schottrigen Böden. 
Sie verleihen den Weinen ein sehr eigenständiges Profil, 
mit kräftigem Körper und festem Rückgrat. Die Mineralik 
ist Geschmacksträger, stützt die Säurestruktur und fördert 
somit die Langlebigkeit der Weine. Besondere Klimafak-
toren – pannonische Einflüsse und gleichzeitig Kaltluft aus 
dem Alpenvorland bringen warme Tage und kühle Nächte 
– sorgen für eine sehr feine Aromatik und würzige Finesse. 
Das Traisental ist ein attraktives Ausflugsziel, für Weinlieb-
haber, Wanderer, Radfahrer und Kulturinteressierte. Funde 

von Traubenkernen aus der frühen Bronzezeit bestätigen 
die uralte Weintradition, die noch weit vor der Weinkultur 
der Römer in der Region datiert wird. Ein modernes Kul-
turprogramm in großer Vielfalt bietet die nahe gelegene 
niederösterreichische Landeshauptstadt St. Pölten. Von 
diesem südlichsten Punkt des Weinbaugebietes erö�nen 
sich viele Wege in idyllische Wein- und Heurigendörfer: 
von Statzendorf, Unter- und Oberwölbling über Nußdorf, 
Reichersdorf, Getzersdorf und Inzersdorf bis nach Stoll-
hofen, Frauendorf und Gemeinlebarn. 

Eine neue Generation dynamischer Winzerinnen und Win-
zer ist sich aber vor allem der Bedeutung der Traisental DAC

Weine als Botschafter des Gebietes voll bewusst. Diese Be-
triebe leisten einen wesentlichen Beitrag, den unverwech-
selbaren Weinstil über die Grenzen Österreichs hinaus be-
kannt zu machen und haben auch auf den Exportmärkten 
und bei der internationalen Fachpresse immer größeren 
Erfolg.

GESETZLICHEN VORGABEN TRAISENTAL DAC (AB JAHRGANG 2006)

Rebsorte: Grüner Veltliner, Riesling
Stufen: Klassik: Einreichung zur Prüfnummer ab 1. Jänner des 

auf die Ernte folgenden Jahres; 
Reserve: Einreichung zur Prüfnummer ab 15. März des 
auf die Ernte folgenden  Jahres;

Alkohol: Klassik: mind. 12 Vol %; Reserve: mind. 13 Vol%;
Geschmacksprofil: Grüner Veltliner: frisch, fruchtig, würzig, keine

Botrytisnote, kein Holzton; 
Riesling: kräftig, kernig, aromatisch, mineralisch, 
keine Botrytisnote,  kein Holzton; 

WÜRZIGE GRÜNE VELTLINER – 
MIT RÜCKGRAT UND FINESSE
Das jüngste Weinbaugebiet Österreichs – es besteht in dieser Form erst seit 1995 – ist mit rund 790 Hektar Rebfläche 
auch eines der kleinsten des Landes, aber in einer Beziehung ganz groß: Hier führt der Grüne Veltliner das Regiment. 
Fixpunkte in den kleinen Weinorten sind bodenständige Buschenschanken. Ausflüge in die Geschichte gewähren 
Traismauer oder Herzogenburg. Seit dem Jahrgang 2006 kommen typische fruchtig, würzige Grüne Veltliner und 
kernige, mineralische Rieslinge unter der Bezeichnung Traisental DAC auf den Markt. 


